
 Wasser - 3,0 (3,4) %

Struktur der Stromerzeugung in Deutschland 2022
gesamt: 577,3 Milliarden Kilowattstunden (Mrd. kWh)* 
Anteile in Prozent (Vorjahr in Klammern)
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Kernenergie - 6,0 (11,8) %

Braunkohle - 20,1 (18,8) %

Steinkohle - 11,2 (9,3) %

 
Wind - 21,7 (19,5) %

Erdgas - 13,8 (15,4) %

Sonstige - 4,9 (5,0) %

Sonst. Erneuerbare - 1,0 (1,0) %

 Photovoltaik - 10,5 (8,4) %
 
Biomasse - 7,7 (7,5) %

Berlin - Die Stromerzeugung in Deutschland ist durch einen breiten Energieträgermix geprägt. 

Veränderungen ergaben sich 2022 durch einen weiteren Rückgang der Stromerzeugung aus 

Kernenergie sowie eine leicht rückläufige Stromerzeugung aus Erdgas. Die erneuerbaren 

Energien konnten ihren Beitrag dagegen um mehr als 8 Prozent steigern. Auch bei der Kohle 

gab es Zuwächse.  Der Gesamtanteil der erneuerbaren Energien am Bruttostromverbrauch 

erhöhte sich 2022 auf 46,2 Prozent (Vorjahr 41,2 %). 

			   Quelle: Arbeitsgemeinschaft Energiebilanzen     04/2023
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